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Be hand lung des ho hen Blut druc kes
Mei stens wird Hoch druck mit ei ner Diät, Me di-
kamen ten oder ei ner Kom bi na ti on von die sen 
bei den be han delt. Bei we ni gen Pa ti en ten kann 
ei ne Opera ti on hel fen. Die Wahl der Be hand lung 
hängt mit der Ur sa che und mit dem Schwe re grad 
des Hoch druc kes zu sam men. Es gibt meh re re 
Ar ten von blutdruck sen ken den Me di ka men ten, 
die un terschied lich wir ken und manchmal kom bi-
niert werden. Bei ei nem stark er höh ten Blut druck 
wirkt ei ne Kom bi na ti on mei stens am be sten. 
Wie an de re Arz nei mit tel kön nen Hoch druck mit-
tel auch zu Neben wir kun gen füh ren. Wenn der 
Hoch druck an sich nicht zu Be schwer den ge führt 
hat und die Medi ka men te zu un er wünsch ten 
Ne ben wir kun gen füh ren, ist es ver ständ lich, dass 
es für man che Patien ten schwie rig ist, die The ra-
pie einzu hal ten. Be spre chen Sie even tu el le Pro-
ble me im mer mit Ihrem Arzt. Es ist ge fähr lich, die 
Me di ka men te ohne Rück spra che mit Ih rem Arzt 
ab zu set zen.

Was kön nen Sie tun?
Neuer Le bens stil für ei nen „bes se ren“ Blut druck:

• Ver rin ge rung von Über ge wicht
• Mehr kör per li che Be we gung
• Diät mit we ni ger Salz und Al ko hol
• Ver mei dung von „Stress“
• Nicht rauchen
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Die Deutsche Nierenstiftung hat folgende Informa-
tionsfaltblätter herausgegeben:

 1 Prävention und Früherkennung
 2 Bluthochdruck und Niere
 3 Diabetes und Nierenerkrankungen
 4 IgA-Nephritis
 5 ANCA-assoziierte Vaskulitis
      -Entzündung der Blutgefäße
 6 Zystennieren
 7 Das nierenkranke Kind
 8 Hämodialyse
 9 Bauchfelldialyse CAPD
10 Nierentransplantation
11 Lebend-Nierenspende
12 Organspende
13 Blutarmut bei Dialysepatienten
14 Schwangerschaft und
  Nierenerkrankungen
15 Vitamin-D und
  Nierenerkrankungen
16 Nierensteine
17 Schrumpfnieren
18 Gefäßzugänge für die Hämodialyse
19 CCPD
20 Harnwegs- und Blasenentzündung
21 Ernährung bei Nierenerkrankungen
22 Nephrotisches Syndrom
23 Morbus Fabry
24 Nierenschäden bei Sklerodermie
25 Bewegung und Sport zur Prävention  
  und Rehabilitation

Diese Faltblätter können bei der Deutschen Nieren-
stiftung bestellt werden. Die Preise für Mitglieder 
und Nichtmitglieder sind aktuell bei der Deutschen 
Nierenstiftung zu erfragen.
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Bluthoch druck und Nie re

Nie ren und Blut druck hän gen eng zu sam men. Ei ne 
Nie ren krank heit kann sowohl Ur sa che als auch 
Folge ei nes Hoch drucks sein. In die ser Broschü re 
werden Aus künf te über den Zu sam men hang zwi-
schen Nie ren und Blut druck ge ge ben.

Was ist Blut druck?
Der Blut druck ist der Druck, der in den Schlag a dern 
(Ar te ri en) auf die Ge fäßwän de aus geübt wird. Dieser 
Druck lässt das Blut vom Her zen zu den Or ganen, 
wie z.B. Ge hirn, Nie ren und Darm fließen. Der Arzt 
misst den obe ren Blut druck wert oder sy sto lischen 
Druck und den un te r en Blut druck wert oder dia sto li-
schen Druck. 
Der obe re Blut druck wert wird er reicht, wenn das 
Herz sich zu sam men zieht und das Blut dadurch 
vor wärt sgetrieben wird. Der un te re Blut druck wert ist 
der nied rig ste Druck im Ar te ri ensy stem und ent steht, 
wenn das Herz sich ent spannt und wie der ge füllt 
wird. Bei der Wie der ga be des Er geb nis ses von 
ei ner Blut druckmes sung wird zu erst der sy sto li sche 
und dann der dia sto li sche Wert an ge ge ben, z.B. 
120/80mmHg.
Der Blut druck ist ab hän gig von Al ter und Ge schlecht 
und schwank t im Ta ges ver lauf. Im All ge mei nen 
wird bei Er wach se nen von Hoch druck ge spro chen, 
wenn meh re re  Blut druck mes sun gen über 140/90 
vor liegen. Die Dia gno se Hoch druck oder Hy per to-
nie kann nie auf Grund ei ner ein zel nen Mes sung 
ge stellt wer den, son dern muss durch wie der hol te 
Mes sungen be stä tigt wer den. Ihr Arzt kann da zu 
ei ne 24-Stunden-Mes sung mit Hil fe ei nes trag ba ren 
Gerätes anord nen. 
Ihr Blut druck soll te min de stens ein mal jähr lich kon-
trolliert wer den. Wenn die se Wer te zu hoch sind, 
wird Ihr Arzt Ih nen zunächst zu sätz li che Mes sun gen 
emp feh len.

Wie ent steht Blut hoch druck?
Vie le Krank hei ten kön nen Hoch druck verur sa chen. Bei 
den mei sten Pa ti en ten mit Hoch druck ist je doch kei ne 
or ga ni sche Er kran kung als Ur sa che festzustellen. 
Fol gen de Per so nen kön nen po ten ti ell zur Hochdruck-
Ri si ko grup pe gehö ren: 

• äl te re Per so nen
• Per so nen mit Hoch druck in der Ver wandt schaft
• über ge wich ti ge Per so nen 
• Men schen mit Zuc ker krank heit (Dia be tes)
• Men schen mit ei ner Nie rener kran kung
• Per so nen, die sich salz reich ernäh ren
• Frau en, die „die Pil le“ neh men

Män ner ha ben häu fi ger Blut hoch druck als Frau en.

War um muss Hoch druck 
be han delt wer den?
Wich ti ge Or ga ne  wie Herz, Ge hirn, Au gen und 
Nie ren  kön nen durch ei nen un be han del ten Hoch-
druck ernst haft ge schä digt  wer den. Hochdruck 
kann Herzin fark te, Schlagan fäl le und Nierenver sa-
gen verur sa chen. Das Feh len von Beschwerden in 
den er sten Jah ren nach dem Ent stehen des Hoch-
druc kes ist be son ders heimtüc kisch. 
Wenn ein Organ scha den durch Hoch druck 
be reits ent stan den ist, kön nen fol gen de Sym p to me 
auftreten:
 
• Kopf schmer zen
• Na sen blu ten
• Kurzat mig keit
• Seh be hin de run gen
•	 Brust schmer zen

Die mei sten Nie ren krank hei ten,  die die Nie-
renfunk ti on be ein träch ti gen, füh ren auch zu 
Hochdruck. Bei ver rin ger ter Nie ren funk ti on steigt 
mei stens der Blut druck an. Der Hoch druck an 
sich führt dann sehr häu fig zu wei te ren Nie ren-
schä den. In den letz ten Jah ren hat man ent deckt, 
dass vor allem bei Pa ti en ten mit zuviel Ei weiß im 
Urin die nega ti ve Aus wir kung des Hoch druc kes 
auf die Nieren funk ti on be son ders aus ge prägt 
ist. Um diesen Teu fels kreis durch bre chen zu kön-
nen, ist eine genaue Blut druckein stel lung bei die-
sen Patienten un be dingt er for der lich. Es wur de 
nachge wie sen, dass ei ne rich ti ge Be hand lung  
des Hoch druc kes die Dia ly se pflich tig keit bei die-
sen Pa ti en ten um Jah re ver zö gern kann.
Bei Hoch druck und ein ge schränk ter Nie ren-
funk ti on soll ten Sie sich re gel mä ßi g von Ihrem 
Haus arz t in Zusammenarbeit mit ei nem Fach-
arzt für In ne re Medi zin und Nie rener kran kun gen 
(Nephro lo gen) untersuchen lassen, auch wenn 
kei ne Be schwer den vor han den sind.

Wel che Un ter su chun gen soll en bei Hoch-
druck pa ti en ten durch ge führt wer den?
Bei Kin dern oder Er wach se nen un ter 40 Jah ren 
ist Hoch druck sel ten. Des halb ist es bei die ser 
Grup pe wich tig, mit Hil fe von Blut  und Urin un-
tersu chungen, Ul tra schall un ter su chun gen und 
even tu ell zusätz li chen ra dio lo gi schen Un tersu-
chun gen festzu stel len, ob ei ne Nie rener kran kung 
zu grun de liegt. Bei jun gen Pa ti en ten mit schwer 
be han delbarem Hoch druck ist es vor al lem wich-
tig, ei ne Veren gung ei ner der Nie ren ar te ri en 
aus zuschließen. Ei ne Ver en gung der Nie ren ar te-
ri en (Nieren ar te rie ste no se) kann mit Hil fe ra dio-
lo gischer oder ope ra ti ver Ver fah ren heut zu ta ge 
er folgreich be han delt wer den mit gün sti gen Fol-
gen für Blut druck und Nie ren funk ti on.


